
 

 

 
MEDIENMITTEILUNG 
 
 
Basel, 22. Juni 2022 
 
 
Dr. Peter Eichenberger wird neuer VR-Präsident des REHAB Basel  
 
Fritz Jenny tritt per 31.12.2022 als Präsident des Verwaltungsrats zurück. Als Nachfolger wurde 
Dr. Peter Eichenberger gewählt. 
 
Seit 2007 ist Fritz Jenny Mitglied des Verwaltungsrats der gemeinnützigen REHAB Basel AG. 
Ab 2011 war er Vizepräsident und seit 2016 Präsident des Verwaltungsrats. Der ehemalige 
Direktor des Bürgerspitals Basel und der Universitären Psychiatrischen Kliniken (UPK) Basel 
tritt Ende 2022 altersbedingt aus dem Verwaltungsrat zurück. Die Generalversammlung hat 
deshalb am 22. Juni 2022 auf Antrag des Verwaltungsrats Peter Eichenberger als neues VR-
Mitglied gewählt. Die Übernahme des VR-Präsidiums findet per 1.1.2023 statt.  
 
Peter Eichenberger ist promovierter Ökonom und seit 2005 Direktor des St. Claraspitals. Zudem 
ist er Präsident der Vereinigung Nordwestschweizer Spitäler (VNS) sowie Vorstandsmitglied der 
Vereinigung Privatkliniken Schweiz (neu: Ospita). Herr Eichenberger übergibt Ende 2022 die 
Funktion als Direktor des St. Claraspitals in neue Hände und zieht sich von der operativen 
Führung zurück. Er übernimmt die Funktion als VR-Delegierter der St. Clara Gruppe am 
1.1.2023, zeitgleich mit dem VR-Präsidium im REHAB Basel. 
 
Das REHAB Basel freut sich sehr, mit Peter Eichenberger als designierten VR-Präsidenten 
einen langjährigen profunden Kenner des schweizerischen Gesundheitswesens für die 
Nachfolge von Fritz Jenny gefunden zu haben. 
 
 

Das REHAB Basel, Klinik für Neurorehabilitation und Paraplegiologie, ist eine hochspezialisierte 
Klinik für die Rehabilitation und Behandlung von Menschen mit einer Hirnverletzung und / oder 
Querschnittlähmung. Das REHAB verfügt über 110 Betten für stationäre Patient*innen.  
Die Tagesklinik und das Ambulatorium runden das umfassende Angebot ab. 
 
Die Klinik wurde 1967 als Schweizerisches Paraplegikerzentrum vom Bürgerspital Basel 
gegründet. Unter der medizinischen Leitung von Dr. Guido A. Zäch von 1973 – 1989 entwickelte es 
sich zum nationalen Kompetenzzentrum für die Behandlung Querschnittgelähmter. 1990 übernahm 
Dr. Mark Mäder als Chefarzt die medizinische Leitung und erweiterte 1992 das Angebot um die 
Rehabilitation von Menschen mit einer Hirnverletzung. 1997 wurde die Klinik in die gemeinnützige 
REHAB Basel AG überführt. 2002 wurde das von den Architekten Herzog & de Meuron entworfene 
Klinikgebäude eröffnet und die neue Wachkomastation in Betrieb genommen. 2013 übernahm PD 
Dr. Margret Hund-Georgiadis die medizinische Leitung. 2020 wurde die neue Spezialstation für 
schwer verhaltensauffällige Patient*innen in Betrieb genommen. 

 
 
Für zusätzliche Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
 
Fritz Jenny, VR-Präsident, 079 343 40 82 
Dr. Peter Eichenberger, designierter VR-Präsident, 061 685 86 75 


